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RETHMANN-Unternehmensgruppe
Organigramm

Buchen 
IndustrieService GmbH

Siegfried Schlüssler 
Feuerungsbau GmbH

XERVON ENERGY GmbH

Umsatz 2010* in Mio.€: 9.300
Mitarbeiter 2010*: 41.000  

*Hochrechnung
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 Gründung: 
 Verschmelzung aus 

PeinigerRöRo-Gruppe (1928) und 
ThyssenKrupp Plant Services am 
1.10.2005

 Gesellschafterwechsel zur 
Remondis AG & Co. KG (Dez11)

 Mitarbeiter:
 >9.000

 Wesentliche Branchen:
 Chemie/Petrochemie
 Energiewirtschaft
 Bauwirtschaft, Werften

 Umsatz: 
 ~700 Mio. €

 Standorte
 >40 Standorte in Deutschland
 + internationale Aktivitäten

Leistungsspektrum

 Basisdienstleistungen
 Gerüstbau
 Oberflächentechnik
 Isolierung
 Rohrleitungsbau

 Komplettinstandhaltung
 Montage/Wartung/Instandhltg.

 Rotating Equipment
 EMSR-Equipment
 Armaturen
 Apparaten

 Betrieb von Nebenanlagen
 Infrastrukturdienstleist./Logistik
 Standortmanagement

 Spezialitäten
 Shutdown-Management
 Technische Reinigung
 Condition Monitoring

Referenzen Instandhaltung

GJ 2009/10

XERVON GmbH
Großes Know-how in einem bedeutenden Markt

Daten & Fakten

Chemiepark Köln-Merkenich –
Komplettinstandhaltung 

Raffinerie H&R Wasag
Salzbergen – Instandhaltung
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marcus.schnell@xervon.com

Dr.-Ing. Marcus Schnell
Leiter Instandhaltungsmanagement 

XERVON GmbH 
+49 173 249 8177 

 seit 07/08: ThyssenKrupp AG / REMONIS AG, XERVON GmbH, Düsseldorf/Marl
>> Leiter Instandhaltungsmanagement (seit 07/10), Standortleiter IH-Standort Marl (07/08-06/10) 

 09/2006 - 06/2008: MAN Nutzfahrzeuge AG, München
>> Leiter MAN Nutzfahrzeuge Produktionssystem (Lean Management)

 04/2004 - 08/2006: Siemens AG, SHC GmbH, Saragossa/Bocholt
>> SCM-Manager für den Standort Saragossa, Assistent der SCM-Leitung

 01/1999 - 03/2004: Universität Dortmund/Fraunhofer IML, Dortmund
>> Oberingenieur, wiss. Mitarbeiter, Projektmanager am Lehrstuhl Fabrikorganisation

 Dr.-Ing. „Wissensmanagement in der Instandhaltung“, Dipl.-Ing. Maschinenbau (Techn. Betriebsführung)
 38 Jahre, Mitglied im Forum Vision Instandhaltung: www.ipih.de 

Vorstellung
Mit wem Sie es zu tun haben?
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Quelle: Accenture, Flughafen Genf, Aug2011

 größer

 schneller

 weiter

How do you get more out of the same resources?
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Akquisitionsargumente – XERVON Sichtweise

 Komplettdienstleister
mit sehr breitem Leistungsspektrum und vielen eigenen Gewerken (GU-Eignung)

 ausgebildetes Netzwerk
mit 10 IH-Standorten, Best-Practice-Transfer / Kompetenzcenter, Haus- bzw. gute NU-Konditionen etc. 

 hohe Finanzkraft
durch Konzerntochter, bezieht sich z.B. auf Investitionsmaßnahmen, Übernahme von Beständen etc.

 umfassendes Know-how
> nicht nur in der eigentlichen Leistung
> sondern auch Dinge wie: Outsourcing (Recht), Übernahme (Personal), leistungsorientierte Verträge, 
Implementierung, Optimierung (Analysen/-Methoden etc.), innovativen Konzepte (MOLINA)

 strenge Standards
hinsichtlich QHSE, Compliance, NU-Management 

 integrierte IT-Systeme
mit SAP PM/CS, CO/FI, MM, HR, Schnittstellen zu Kundensysteme, Customizing-Kompetenz
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Vorgehen
Aktivitäten Vor-Ort-Besuch IH-Quick-Check Due Diligence Konzeption

A) Zielbesprechung    

B) Vor-Ort-Begehung    

C) Methodik und Projektplan    

D) SWOT-Analyse ()   

E) Prozessanalyse   

F) Datenanalyse ()  

G) Interviews  

H) Ursachenanalyse  

I) Lösungsszenarien () 

J) Potenzialanalyse und Bewertung () 

K) Implementierungsplan 

>> Dokumentation ()   

>> Präsentation & Diskussion vort Ort   

>> Ergebnis ▪ Überblick ▪ konkr. Ausgangssituation ▪ exakte Potentiale ▪ bew. Lösungskonzepte
▪ Zielsetzung ▪ SWOT & Quercheck TKX ▪ Ursachen & 1.Lös.-Ideen ▪ Impl.-Vorgehen
▪ Erste Eindrücke ▪ mögliche Potentialfelder ▪ Angebotsentwurf ▪ Vertragsentwurf

>> Vorgehen im Anschluss --- Letter of Intent Angebot Vertrag

>> Zeit / Anzahl Pers.
(o. Vor- und Nachbereitung) 0,5 Tag / 1 MA 2 Tage / 2 MA 4-5 Tage / 4-5 MA 10-15 Tage / 4-5 MA
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Daten (beispielhaft)

Auftragshistorie
- alle Aufträge der letzten 5 Jahre
- je techn. Platz bzw. Equipment
- Kosten: Eigenanteil (Stunden, Lohn), 

Material, Fremdleistungen

Daten

Assets (Auslistung mit Kosten)
- alle zu mietenden Gebäude
- Zustand, IH-Stau
- Maschinen, Equipment
- Werkzeug

Bestände
- alle Ersatzteile
- Verwendungsnachweis
- AHK

Dokumentation
- Stücklisten der Maschinen
- in SAP eingepflegt?

Mitarbeiter
- alle 100 MA-Angaben
- SAP-HR-Auszug, Name, Gehalt, 

Geburtsdatum, Zuschläge, 
Betriebszugehörigkeit, Funktion, etc.

- Organigramm 

IH-Objekte
- alle IH-Objekte (TP/EQ) je Kunde
- Anlagenbaum
- AW
- Dokumentationsstandard

Overheadkosten
- Mitarbeiter
- Miete
- Infrastruktur (FW, WS etc.)
- etc.

Sonstige Kosten

Stillstand
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Finance & Controlling
A Auftragsverwaltung IH, W+I, Planbare IH, unplanbare IH, INV, Projekte
A.1 Wie viele Aufträge pro Auftragsart und Jahr werden bearbeitet?
A.1.1 Wie sehen die Auftragsgrößen (Leistungsumfang) übers Jahr verteilt aus? (Beispielsweise: < 250 €, < 500 €, < 
A.1.2 Wie sieht die Auftragsverteilung (Auftragsarten) je Budgetart und vorgenannter Auftragsgröße aus?
A.1.3 Wie sieht die Kostenverteilung (Wertekategorie) Lohn, Fremdleistung, Lagermaterial und Materialzukauf, 

A.1.4

Können Sie uns eine Auftragsliste (Tabelle) mit allen Einzelaufträgen/Budgetart/TP/Kostenverteilung 
(Gesamtkosten) Lohn, FL, 
Material, Lagermaterial und Priorität (Meldung/Auftrag) zur Verfügung stellen.

A.2 Wie werden die Inspektions- und Wartungspläne verwaltet? (SAP..)
A.2.1 Wie sieht bei I+W die Meldungs-/Auftragsabwicklung aus?
A.2.2 Wer meldet die I+W zurück, intern/externe MA?
B Budgetierung
B.1 Wie sind die Budgets (und Teilbudgets) im Ist der letzten 5 Jahre
B.1.1 Rep.-mat.
B.1.2 Fremdleistungen
B.1.3 Eigener IH –Aufwand
B.1.3.1 Kostenstruktur
B.1.3.2 Welche Gemeinkosten sind einbezogen?
B.1.3.3 Wie erfolgen welche Umlagen?
B.2 Welche historischen Aufwandszahlen sind für die AKZ (Technische Plätze) verfügbar?
B.3 Nach welchen Methoden erfolgt die Budgetierung?
C Analysen und Reports
C.1 Welche aufgeführten Funktionen werden in der Analyse betrachtet?
C.1.1 Leistungsdatenerfassung
C.1.2 Auftragsdatenerfassung
C.1.3 Schadensdatenerfassung
C.1.4 Zustandsdatenerfassung
C.1.5 Leistungsanalyse
C.1.6 Kostenanalyse
C.1.7 Schadensanalyse
C.1.8 Zustandsbewertung

Fragespiegel

Stufenmodell

Beginner

Fortgeschrittene

Profis

Aufbau Bewertungsmuster
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Vergleich mit XERVON-Standorten

XERVON

XERVON
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Potenzialmatrix (Beispiel)
Handlungsempfehlungen / Verbesserungspotenziale
1. Zusammenführung (gleicher) Werkstattbereiche
2. Erweiterung des Leistungsspektrums
3. Optimierung und Weiterentwicklung (Methoden)
4. Werkstofftrennung schwarz/weiß
5. Übersicht über ausgebautes Equipment
6. Nachhaltige know-how Sicherung der Mitarbeiter
7. Transparenz der Drittgeschäfte
8. Eindeutige Materialbestellung (siehe MaWi)
9. EX Equipment in Eigenleistung instandsetzen
10. Priorisierung der Anlagenteile (ABC)
11. Definition d. IH-Strategie je Equipment
12. Aufbau Stücklisten und Anlagenbaum
13. Schadensursache auf techn. Platz beziehen
14. Stillstandsplanung (aus einer Hand)

Business Impact

Umsetzbarkeit

“Must-haves“ “Harte Nüsse“

“Quick-wins“ “Investfalle“
Einfach Schwer

Niedrig

Hoch

13

4

5
62

8

9 10

12

13

11

14

Werkstatt Anlage & Produktion / Stillstand

7
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Stand: 01. Jan 12 Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul
Nr. Bezeichnung verantwortlich 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1 Entscheidung Kunde Kunde

2 Lenkungsausschuss PL (Kunde/XER)

3 Mitteilungsfrist / Akquisition Mitarbeiter HR (Kunde/XER)

4 Übernahme Mitarbeiter HR (Kunde/XER)

5 Team Personal NN (XER)

6 Team Controlling NN (XER)

7 Team Verträge NN (XER)

8 Team Material NN (XER)

9 Team Technik & Werkstätten NN (XER)

10 Team HSEQ & Prozesse NN (XER)

11 Team IT NN (XER)

Klassischer Implementierungsablauf
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13.06.07
Full-Service
Vertrag mit
Vestolit

Okt. 08
Aufbau
Gewerk
Rohr-
leitungs-
bau

Sept. 07
Übernahme
Lagerfläche
Werkstatt-
gebäude

01.01.08
Übernahme von
Spezialteilen inkl.
Inventarisierungs-
+ Standardi-
sierungsaktion

Jan.-Jun.08
Implemen-
tierung IT &
Prozesse

Jan.-Apr.08
Sanierung
Werkstatt

Jul.-Dez. 08
Aufbau
Lieferanten-
netzwerk

Mai-Okt. 08
Implementierung
Werkstatt,
Einrichtung,
Anlauf
Zertifizierung

Aug.-Nov. 08
Einstellung 
einer größeren 
Anzahl von MA
+ Training/
Qualifizierung

6.03.09
1. grosse
Meister-
tagung

01.02.09
Start Aufbau
Pool-
Material +
Dokumen-
tation

Okt. 09
Vertrags-
opti-
mierung

Juni 09
1. großer
Stillstand

Jan. 10
Aufbau
Intranet als
Kommuni-
kations-
plattform

Apr. 10
Reorg.
des
Stand-
ortes

Jun.-Okt. 10
Kfm-
Prozess-
optimierung

Aug. 09
Start
Perfor-
mance
Program-
me

Nov. 09
Initiierung
von
weiteren
strateg.
Investitionen

Jun. 10
Einstellung
zusätzl. Fach-
personal

Aufbau Full-Service Instandhaltungsstandort Marl

2007 2008 2009 2010
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 Gewinner in der Kategorie „Bester Dienstleister“
Wettbewerbsbeitrag:

 Implementierung des Instandhaltungsstandortes Marl
 Initiator: 

 T.A. Cook - internationale Managementberatung für Asset 
und Operations Management 

 Unabhängige Fachjury
 Begründung: Besondere Komplexität durch:

 Neuaufbau von kompletten Infrastruktur
 Keine Übernahmemöglichkeit von Standardersatzteilen
 Übernahme von nur 30% der Belegschaft etc. 

 Preisträger der vergangenen Jahre u.a.:
 Evonik Energy Services GmbH, Essen
 BIS Chemserv, Linz
 DaimlerChrysler AG, Mannheim
 Infineon Technologies GmbH & Co KG

XERVON GmbH
Gewinner „Maintainer 2011“ Projekt „Instandhaltung Marl“



04.2012 | XERVON GmbH

SAP Mehrwertdienste bei der Akquisition und Abwicklung von Dienstleistungsverträgen in der Instandhaltung20

Gliederung

 Über uns 

 Akquisitionsargumente 

 Due Diligence & Implementierung 

 SAP im Tagesgeschäft – Meldungs- & Auftragsabwicklung 

 Werkstattdatenbank 

 Auswertung & Reporting 

 Zusammenfassung und Ausblick



04.2012 | XERVON GmbH

SAP Mehrwertdienste bei der Akquisition und Abwicklung von Dienstleistungsverträgen in der Instandhaltung21

markus.wallerich@xervon.com

Dipl.-Wirt.-Ing. MSIE Markus Wallerich
Leiter Auftragszentrum

XERVON GmbH 
+49 173 249 8392 
+49 2365 49 2231

 seit 03/2009 ThyssenKrupp AG / Remondis AG, Xervon GmbH, Standort IH Marl
>> Leiter Auftragszentrum & Claimmanagement (seit 02/2010), Diplomand (04/2009-12/2009)

 10/2003 – 12/2009: Studium Technische Universität Dortmund
>> Diplom Wirtschaftsingenieur – Schwerpunkt: Produktionsmanagement

 08/2007 – 07/2008: Studium am Georgia Institute of Technology Atlanta/USA 
>> Master of Science in Industrial Engineering – Schwerpunkt: Transportation & Logistics 

 28 Jahre, ledig, geboren und wohnhaft in Bottrop

Vorstellung
Mit wem Sie es zu tun haben?
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SAP-Meldung

SAP-Auftrag

KUNDE INSTANDHALTUNG MATERIALWIRTSCHAT 

Meldung 

Auftragszentrum/
Controlling 

Auftrag Bestellung 

Durchführung Rückmeldung 

Zahlungs-
anweisung 

Rechnung 

Planung:
- Lohn
- Material
- Fremd-
leistungen

Angebote
& BANF

Priorität

- Material
- Fremdleistungen

LieferungStatus
"TABG"

Status
"FAKTURA"

Prüfung

Wareneingang 

Operative Abwicklung der Instandhaltung mit SAP PM/CS 
Ablaufschema
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Instandhaltungsart

Priorität

Technischer Platz & 
Equipment  

Tätigkeit & Kostenübersicht  

Operative Abwicklung der Instandhaltung mit SAP PM/CS 
Wichtige Kenndaten in Meldung & Auftrag
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 Interne Budgetierung der eigenen IH-Schlosser

 Beauftragung der XERVON Werkstätten (CT, EMSR, PAT) am Standort inkl. 
Budgetierung

 Beauftragung der internen XERVON Gewerke (Rohrbau, Gerüstbau, Isolierung, 
Korrosionsschutz, Bauwerkserhaltung) inkl. Budgetierung und Anfertigung eines 
internen Arbeitsauftrages

 Bedarfsanforderung von Fremdleistungen über Nachunternehmer (SM02) 

 Terminierung 

Arbeitsvorbereitung
Vorgänge für EL & Gewerke
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 Verknüpfung zum MM-System

 Suche und Reservierung 
vorhandener Materialien

 Ist ein Material nicht 
lagergängig (PT=N), erfolgt 
automatisch eine BAnf zum 
Auftrag

 Reserviertes Lagermaterial wird 
im Lager kommissioniert und 
über einen täglichen Fahrplan 
direkt an die Betriebe 
ausgeliefert

 WA & WE Buchungen erfolgen 
zentral über das Lager

 Erstbeschaffungen laufen über 
die zentrale MaWi in Lingen 
zwecks Normung & 
Standardisierung

Arbeitsvorbereitung
Materialanforderung
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Leistungsanerkennung & Faktura
Verrechenbare Leistungen

XERVON

XERVON
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 Ständige Nutzung von mehreren Systemen
 Redundanzen
 Führendes System wird nicht als solches erkannt

 Schlechte Nachvollziehbarkeit des aktuellen Standortes von Equipments

 Terminverfolgung gestaltet sich schwierig

 Keine einheitlichen Reparaturdokumentation

 Datengrundlage inkonsistent

Werkstattdatenbank
Hintergrund & Motivation



04.2012 | XERVON GmbH

SAP Mehrwertdienste bei der Akquisition und Abwicklung von Dienstleistungsverträgen in der Instandhaltung29

Der Spaltenvorrat ist individuell anpassbar

Meldung
Meldungspriorität

Auftrag
Vorgang

Kurztext
techn.Platz (TP)

TP-Bezeichnung
Equipment (EQ)

EQ-Bezeichnung
Standort

Lokalisierung d. Pumpe
Prognostizierte Arbeit

Eingang CT-WRKST
Ausgang CT-WRKST

Eckende Auftrag
Ist-Ende

„X“ für Langtext

Werkstattdatenbank
Selektion & Kennzeichnung
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Werkstattdatenbank
Standortbestimmung & Klassifizierung
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1

2

3

4

5

1
2
3

4

5

1

Werkstattdatenbank
Schadenscodes
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Werkstattdatenbank
Digitale Reparaturberichte
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Werkstattdatenbank
Auswertungen I - Informationsaustausch
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Pumpendurchlaufzeiten

Werkstattdatenbank
Auswertungen II
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Werkstattdatenbank
Erfolge 
 Verkürzung der Reparaturzeiten

 Verbesserung des Informationsaustausches zwischen Werkstatt und Betrieben

 Bessere Arbeitsvorbereitung – Direkter Absprung in Auftrag & Meldung möglich

 Schaffung einer auswertbaren Datengrundlage

 Nutzung eines Systems zur kompletten Auftragsabwicklung

 Keine redundante Datenerfassung

 Aktualität der Daten gewährleistet 

 Keine Entfremdung der Verantwortlichen vom SAP

 Unterstützung bei der automatischen Erstellung von Begleitpapieren durch SAP

 Analyse & Entdeckung von „Kostentreibern“ bzw. potentiellen Claims
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Gliederung

 Über uns 

 Akquisitionsargumente 

 Due Diligence & Implementierung 

 SAP im Tagesgeschäft – Meldungs- & Auftragsabwicklung 

 Werkstattdatenbank 

 Auswertung & Reporting 

 Zusammenfassung und Ausblick
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KPI´s am Beispiel Marl 
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Graphische Aufbereitung zur Verfolgung der Entwicklung 
XERVON-KPI gesamt
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Pumpendurchlaufzeiten 
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Flop-Ten Liste
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Aufpassen: "wer viel misst, misst viel Mist" 
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Beispiele
Motivation & Incentivierung
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Performance-/KPI-Wettbewerb 

XERVON
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KPI-Wettbewerb (Kennzahlendefinition) 
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Gliederung

 Über uns 

 Akquisitionsargumente 

 Due Diligence & Implementierung 

 SAP im Tagesgeschäft – Meldungs- & Auftragsabwicklung 

 Werkstattdatenbank 

 Auswertung & Reporting

 Zusammenfassung und Ausblick
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Zusammenfassung & Ausblick
 Grundlagen für die SAP-Abwicklung werden schon im Vertrag gelegt  

 Vergütungs-/Kennzahlenmodell
 Dokumentenmanagement

 Der „technische Aufbau“ eines Standortes muss parallel mit dem prozessualen Aufbau und der 
systemischen Integration erfolgen
 Planung IT & operative Organisation im Einklang
 Customizing und KISS soweit wie möglich

 Operative Abwicklung und Arbeitsvorbereitung über ein führendes System
 Nutzung eines integrierten, erprobten SAP-Systems 
 Abbildung / Schaffung von Synergien (MM/SD oder auch externe W-DB)
 Schaffung von auswertbaren, automatisierten Datengrundlagen
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Dr.-Ing. Marcus Schnell
Leiter Instandhaltungsmanagement 
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Hauptverwaltung
Theodorstraße 180
40472 Düsseldorf
Tel. +49 (0) 211 54 242 825
Fax +49 (0) 211 54 242 99 825
Mobil +49 (0) 173 249 8177
marcus.schnell@xervon.com
www.xervon.com

Dipl.-Ing. Markus Wallerich
Leiter Auftragszentrum

XERVON GmbH
Region Rheinland, Standort Marl
Paul-Baumann-Straße 1
45772 Marl
Tel.: +49 (0)2365 49 2231
Fax: +49 (0) 2365 49 9519
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markus.wallerich@xervon.com
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


